
01 Do
KJT 
11.00 – 12.10 Uhr 

Kein leichter Fall  
von David S. Craig 
aus dem Englischen von Anke Ehlers 
Ab 14 Jahren 
KJT

SCHAUSPIEL 
19.30 – 20.50 Uhr  

 Wiederaufnahme 
Und ihr wolltet tanzen, also: Tanzt!  (UA) 
Ein exzessiv-installativer Dancefloor in neon-pastell  
Schauspielhaus

02 Fr
KJT 
11.00 – 12.10 Uhr

Kein leichter Fall  
von David S. Craig 
aus dem Englischen von Anke Ehlers 
Ab 14 Jahren 
KJT

SCHAUSPIEL 
19.30 – 20.50 Uhr 

Und ihr wolltet tanzen, also: Tanzt!  (UA) 
Ein exzessiv-installativer Dancefloor in neon-pastell  
Schauspielhaus

KJT Der Entstörer  
Klassenzimmerstück 
Ab 9. Klasse 
mobil 

03 Sa
PHILHARMONIKER 
15.00 Uhr 

2. Kaffeehauskonzert 
Durchatmen bei der Shoppingtour mit Ensembles  
der Dortmunder Philharmoniker  
Opernfoyer

BALLETT 
19.30 – 21.45 Uhr 

 Wiederaufnahme 
Der Traum der roten Kammer  E  
Ballett von Xin Peng Wang 
nach dem chinesischen Roman Hóng Lóu Mèng 
Überarbeitete Fassung 2024 
Musik von Michael Nyman 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
20.00 – 22.00 Uhr 

Die Not steht ihr gut (UA) 
Eine gewinnorientierte Trashkomödie  
von Lola Fuchs 
Studio

02 | 24
04 So
SCHAUSPIEL 
12.00 – 17.00 Uhr 

Ape(lina) on Tour 
Dortmunder U Familiensonntag  
Mehr Infos unter: tdo.li/apelina

SCHAUSPIEL 
15.00 – 17.10 Uhr 

Das Kapital: Das Musical (DSE) 
von Nick Rongjun Yu 
Deutsch von Anna Stecher 
Schauspielhaus

KJT 
16.00 – 17.20 Uhr 

SPAAASS – Wer bestimmt, was lustig ist? 
Interaktives Theaterstück nach Christian Giese  
Ab 12 Jahren 
KJT

OPER 
18.00 – 20.45 Uhr 

 

Orpheus in der Unterwelt 
Opéra-bouffon in zwei Akten und vier Bildern  
von Jacques Offenbach 
Mixed Version 1858/1874 
Libretto von Hector Crémieux und Ludovic Halévy 
Kritische Ausgabe Offenbach Edition  
Jean-Christophe Keck (OEK) 
In dt. Textfassung von Ludwig Kalisch  
mit Ergänzungen von Frank Harders-Wuthenow 
Mit deutschen Übertiteln 
(Abo: Oper Sonntag/Theater Sonntag Abend) 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
18.00 – 19.00 Uhr

Halbwache Geister (UA) 
Ein Abend im Heim 
von Regine Anacker 
Studio

05 Mo
KJT 
11.00 – 12.20 Uhr

SPAAASS – Wer bestimmt, was lustig ist? 
Interaktives Theaterstück nach Christian Giese  
Ab 12 Jahren 
KJT

PHILHARMONIKER 
19.00 Uhr 

Bibliothekskonzert 
Texte treffen Töne 
Tickets zu 5 € sind ausschließlich 30 Minuten vor  
Veranstaltungsbeginn beim Veranstalter erhältlich. 
Studio B (Stadt- und Landesbibliothek Dortmund)

06 Di
OPER 
11.00 – 12.10 Uhr 

 Wiederaufnahme 
Junge Oper 
Mädchen in Not  (AW)  N  
Oper von Michael Essl 
Libretto von Paula Fünfeck 
nach dem gleichnamigen Schauspiel 
von Anne Lepper 
Operntreff

KJT 
11.00 – 12.20 Uhr

SPAAASS – Wer bestimmt, was lustig ist? 
Interaktives Theaterstück nach Christian Giese  
Ab 12 Jahren 
KJT

07 Mi
OPER 
11.00 – 12.10 Uhr

Junge Oper 
Mädchen in Not  (AW)  N  
Oper von Michael Essl 
Operntreff

SCHAUSPIEL 
11.00 – 12.20 Uhr Woyzeck  E  

nach Georg Büchner 
Studio
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KJT 
11.00 – 12.20 Uhr

SPAAASS – Wer bestimmt, was lustig ist? 
Interaktives Theaterstück nach Christian Giese  
Ab 12 Jahren 
KJT

08 Do
SCHAUSPIEL 
11.00 – 12.20 Uhr Woyzeck  E  

nach Georg Büchner 
Studio

KJT GLEICH ANDERS  
mobile Produktion für Jugendverbände 
Kooperation mit dem Jugendring Dortmund  
Ab 10 Jahren 
mobil 

09 Fr
KJT 
10.00 – 10.50 Uhr 

Viele Grüße, Deine Giraffe 
nach einer Bühnenfassung von Nadine Schwitter  
und dem Bilderbuch von Megumi Iwasa 
Ab 4 Jahren 
KJT

SCHAUSPIEL 
11.00 Uhr

nina barby  
One-Person-Show für ein Publikum ab 16 Jahren 
Institut 

OPER 
19.30 – 22.15 Uhr 

Orpheus in der Unterwelt 
Opéra-bouffon in zwei Akten und vier Bildern  
von Jacques Offenbach 
(Abo: Oper Freitag klein ) 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
20.00 – 21.20 Uhr 

 

Das Spiel ist aus  
von Jean-Paul Sartre 
Studio

KJT GLEICH ANDERS  
mobile Produktion für Jugendverbände  
Ab 10 Jahren 
mobil 

10 Sa
OPER 
15.00 – 15.50 Uhr

 

Junge Oper 
RIESEN RIESELN (AW)  
Ein klingendes Spiel für die Jüngsten 
von Katrin A. Denner und Julia Dina Heße 
Ab 2 Jahren 
Opernfoyer

BALLETT 
19.30 – 21.45 Uhr Der Traum der roten Kammer   E  

Ballett von Xin Peng Wang 
(Abo: Ballett Wochenende) 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
19.30 Uhr Der Ring des Nibelungen (DEA) E  

von Necati Öziri 
Schauspielhaus

SCHAUSPIEL 
20.00 Uhr Queens E  

nach Friedrich Schiller Maria Stuart 
Studio

11 So
PHILHARMONIKER 
10.15 | 12.00 Uhr 

2. Familienkonzert  
Hollywood Hits for Kids  
Für die ganze Familie von 6 bis 110 Jahren 
(Abo: Familienkonzerte) 
Konzerthaus

OPER 
15.00 – 18.00 Uhr

RENT 
Buch, Musik und Liedertexte von Jonathan Larson 
Deutsch von Wolfgang Adenberg 
Arrangements Steve Skinner 
Originalkonzept und zusätzliche Liedtexte Billy Aronson 
Musikalische Aufsicht und zusätzliche Arrangements Tim Weil 
Dramaturgie Lynn Thomson 
Opernhaus

KJT 
15.00 – 15.50 Uhr

Viele Grüße, Deine Giraffe 
nach einer Bühnenfassung von Nadine Schwitter  
Ab 4 Jahren 
KJT

KJT 
17.00 – 17.50 Uhr  

Time Out 
Ein Spiel um Geschwindigkeit 
von Christina Kettering 
Ab 8 Jahren 
KJT Sckelly 

SCHAUSPIEL 
18.00 – 20.00 Uhr

Was ihr wollt 
von William Shakespeare 
Schauspielhaus

12 Mo
PHILHARMONIKER 
18.30 Uhr 

Öffentliche Probe  
6. Philharmonisches Konzert 
Unter Tage  
Kostenlose Zählkarten im Vorverkauf  
Konzerthaus

13 Di
PHILHARMONIKER 
19.30 Uhr 

6. Philharmonisches Konzert 
Unter Tage  E  
Mit Werken von Beethoven und Grieg 
(Abo: Dienstag groß/Dienstag klein 2) 
Konzerthaus

14 Mi
OPER 
19.30 – 22.30 Uhr

RENT 
Buch, Musik und Liedertexte von Jonathan Larson 
Deutsch von Wolfgang Adenberg 
(Abo: Oper Mittwoch) 
Opernhaus

PHILHARMONIKER 
19.30 Uhr 

6. Philharmonisches Konzert 
Unter Tage  E  
Mit Werken von Beethoven und Grieg 
(Abo: Mittwoch groß/Mittwoch klein 2) 
Konzerthaus

SCHAUSPIEL 
19.30 – 21.40 Uhr Das Kapital: Das Musical (DSE) E  

von Nick Rongjun Yu 
Schauspielhaus

SCHAUSPIEL 
20.00 – 21.15 Uhr

 

Die Gerächten (UA) E  
von Murat Dikenci 
Studio

KJT GLEICH ANDERS  
mobile Produktion für Jugendverbände  
Ab 10 Jahren 
mobil 
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15 Do
OPER 
11.00 – 11.50 Uhr 

 Digitale Wiederaufnahme 
Junge Oper 
PERSONA  (AW)  N  
Eine Oper für Jugendliche 
von Thierry Tidrow (Komposition) 
und Franziska vom Heede (Libretto) 
nach einem Konzept von Zsófia Geréb,  
Franziska vom Heede und Thierry Tidrow 
In deutscher Sprache 
Ab 12 Jahren 
online

SCHAUSPIEL 
11.00 Uhr

nina barby  
One-Person-Show für ein Publikum ab 16 Jahren 
Institut 

OPER 
18.00 – 19.30 Uhr

 

Öffentliche Probe  
Fin de Partie (Endspiel) 
Oper von György Kurtág 
Libretto vom Komponisten 
nach Samuel Becketts Drama 
In französischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln 
Kostenlose Zählkarten im Vorverkauf  
Opernhaus

16 Fr
BALLETT 
19.30 – 21.45 Uhr Der Traum der roten Kammer   E  

Ballett von Xin Peng Wang 
(Abo: unna ) 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
20.00 – 21.20 Uhr

Woyzeck  
nach Georg Büchner 
Studio

17 Sa
13.00 | 15.00 Uhr Öffentliche Theaterführung 

Opernvorplatz
OPER 
19.30 – 23.00 Uhr 

 

La Montagne Noire  
 (Der schwarze Berg) (DEA) E  
Lyrisches Drama in vier Akten und fünf Bildern  
von Augusta Holmès 
Libretto von der Komponistin 
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
(Abo: Oper Samstag groß/Oper Samstag mittel/ 
Theater Wochenende ) 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
19.30 – 21.30 Uhr Was ihr wollt   E  

von William Shakespeare 
Schauspielhaus

18 So
OPER 
11.15 Uhr 

Einführungsmatinee 
Fin de Partie (Endspiel)  
Oper von György Kurtág 
Libretto vom Komponisten 
nach Samuel Becketts Drama 
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Opernfoyer

OPER 
18.00 – 21.00 Uhr

RENT 
Buch, Musik und Liedertexte von Jonathan Larson 
Deutsch von Wolfgang Adenberg 
(Abo: Sternstunden Abo) 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
18.00 Uhr

Der Ring des Nibelungen (DEA) 
von Necati Öziri 
Schauspielhaus

KJT 
18.00 – 19.00 Uhr 

All das Schöne 
von Duncan Macmillan mit Jonny Donahoe 
Ab 14 Jahren 
KJT Theatercafé

SCHAUSPIEL 
18.30 Uhr

Queens 
nach Friedrich Schiller Maria Stuart 
Studio

21 Mi
KJT Themenabend für Multiplikator*innen 

zu Draußen vor der Tür 
Verbindliche Anmeldung an: 
theatervermittlungKJT@theaterdo.de  
KJT Theatercafé

SCHAUSPIEL 
19.30 Uhr Der Ring des Nibelungen (DEA) E  

von Necati Öziri 
(Abo: Theater Woche) 
Schauspielhaus

22 Do
PHILHARMONIKER 
19.00 Uhr 

3. Kammerkonzert  
Schmelztiegel  
Mit Werken von Mozart, Britten, Grieg 
(Abo: Kammerkonzerte) 
Akademie für Theater und Digitalität

SCHAUSPIEL 
20.00 Uhr

Werkschau Jugendclub 18+ 
Studio 

23 Fr
KJT 
19.00 Uhr

 Premiere 
Draußen vor der Tür  
von Wolfgang Borchert 
Ab 14 Jahren 
KJT

SCHAUSPIEL 
20.00 Uhr

Werkschau Jugendclub 18+ 
Studio 

24 Sa
OPER 
15.00 – 15.50 Uhr

Junge Oper 
RIESEN RIESELN (AW)  N  
Ein klingendes Spiel für die Jüngsten 
von Katrin A. Denner und Julia Dina Heße 
Opernfoyer

OPER 
19.30 – 22.30 Uhr

RENT 
Buch, Musik und Liedertexte von Jonathan Larson 
Deutsch von Wolfgang Adenberg 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
19.30 Uhr

Akademie THIRD SPACE  
Kostenlose Zählkarten im Vorverkauf  
Schauspielhaus on stage

SCHAUSPIEL 
20.00 – 22.00 Uhr

Die Not steht ihr gut (UA) 
Eine gewinnorientierte Trashkomödie  
von Lola Fuchs 
Studio
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25 So
OPER 
11.15 Uhr 

Liedmatinee 
mit Daegyun Jeong 
Franz Schubert: Winterreise, op. 89, D 911 
Opernfoyer

BALLETT 
18.00 – 20.15 Uhr Der Traum der roten Kammer   E  

Ballett von Xin Peng Wang 
Opernhaus

SCHAUSPIEL 
18.00 – 19.20 Uhr

Und ihr wolltet tanzen, also: Tanzt!  (UA) 
Ein exzessiv-installativer Dancefloor in neon-pastell  
Schauspielhaus

26 Mo
PHILHARMONIKER 
9.30 | 11.00 Uhr 

3. Babykonzert Mini   
Werke aus dem 3. Kammerkonzert Schmelztiegel 
Für Kinder von 0 bis 2 Jahren 
Opernfoyer

KJT Kein leichter Fall  
Gastspiel in Südtirol

27 Di
KJT 
11.00 – 12.00 Uhr

Emil und die Detektive  
von Erich Kästner 
ein Solo für Gustav 
von Bettina Zobel 
Ab 8 Jahren 
KJT Theatercafé

KJT Der Entstörer  
Klassenzimmerstück 
Ab 9. Klasse 
mobil 

KJT Kein leichter Fall  
Gastspiel in Südtirol

28 Mi
KJT Der Entstörer  

Klassenzimmerstück 
Ab 9. Klasse 
mobil 

KJT Kein leichter Fall  
Gastspiel in Südtirol

29 Mi
BALLETT 
19.30 – 21.45 Uhr Der Traum der roten Kammer  E  

Ballett von Xin Peng Wang 
(Abo: Ballett Woche) 
Opernhaus

KJT 
11.00 – 12.00 Uhr

Emil und die Detektive  
von Erich Kästner  
Ab 8 Jahren 
KJT Theatercafé

KJT Kein leichter Fall  
Gastspiel in Südtirol

Begeistern
ist  
einfach.

www.theaterdo.de 
0231/50 27 222

Legende 
 
E   Einführung 

Oper & Ballett: 45 Minuten vor Beginn  
im Opernfoyer.  
Philharmonische Konzerte: 30 Minuten  
vor Beginn im Komponist*innenfoyer.  
Schauspiel: 30 Minuten vor Beginn im Institut.

N   Nachgespräch 
Im Institut oder im jeweiligen Foyer.

RP

TT

Audiodeskription

Gebärdensprach- 
dolmetschung

Übertitelung 

Early Boarding

Relaxed  
Performances

Touch Tables

Touch Touren

Barrierearmut

AW: Auftragswerk, DEA: Deutsche Erstaufführung, 
DSE: Deutsch sprachige Erstaufführung, 
DWA: Digitale Wiederaufnahme, GS: Gastspiel,  
MV: Mobile Vorstellung, ÖP: Öffentliche Probe,  
P: Premiere, UA: Uraufführung, WA: Wiederaufnahme
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Junge Oper
Digitale Wiederaufnahme
Persona
Eine Oper für Jugendliche von 
Thierry Tidrow (Komposition) und 
Franziska vom Heede (Libretto)
nach einem Konzept von Zsófia 
Geréb, Franziska vom Heede und 
Thierry Tidrow
Digitale Fassung
In deutscher Sprache
Ab 12 Jahren

Alex, Rocco und Charly sind Influen-
cer*innen und leben nur noch nach 
den Regeln der Social-Media-Welt: 
Sind sie es, die ihre Follower*innen 
beeinflussen – oder ist es umgekehrt?

Musikalische Leitung Christoph JK 
Müller Regie Zsófia Geréb Bühne 
und Kostüme Dina Nur Game Deve-
loper Sven Ehrentraut Mediaartist 
und Operator Alexander Hügel

Mit Marcelo de Souza Felix (Rocco), 
Anna Lucia Struck (Charly), Ruth 
Katharina Peeck (Alex)

5  6  7  8  

15.02. (DWA)

Junge Oper
Auftragswerk der Oper Dortmund
RIESEN RIESELN
Ein klingendes Spiel für die 
Jüngsten von Kathrin A. Denner 
und Julia Dina Heße
In deutscher Sprache
Ab 2 Jahren

In RIESEN RIESELN werden mit einer 
Vielzahl klanglicher und optischer 
Momente die Größenverhältnisse 
auf den Kopf gestellt. 

Musikalische Leitung Koji Ishizaka 
Regie Julia Dina Heße Bühne und 
Kostüme Janina Hudde Licht Bianca 
Fischer

Mit Cosima Büsing, Wendy Krikken, 
Franz Schilling

5  6   

10./24.02.

Liedmatinee
Ensemblemitglied Daegyun Jeong 
widmet sich dem wohl berühmtesten 
Liederzyklus aller Zeiten – Franz 
Schuberts Winterreise.

Mit Daegyun Jeong
  

25.02.

Orpheus in der
Unterwelt
Opéra-bouffon in zwei Akten und 
vier Bildern von Jacques Offenbach
Mixed Version 1858/1874
Libretto von Hector Crémieux 
und Ludovic Halévy
Kritische Ausgabe Offenbach  
Edition Jean-Christophe Keck (OEK)
In deutscher Textfassung von 
Ludwig Kalisch mit Ergänzungen 
von Frank Harders-Wuthenow
Mit deutschen Übertiteln

Nikolaus Habjan bringt Orpheus in 
der Unterwelt in gewohnt humoristi-
scher Erzählweise als temporeiche 
Offenbachiade auf die Bühne.   

Musikalische Leitung Motonori  
Kobayashi Regie Nikolaus Habjan 
Bühne Heike Vollmer Kostüme  
Denise Heschl Mitarbeit Kostümbild 
Nicola Gördes Choreografie Adriana 
Naldoni Chor Fabio Mancini 

Mit Zachary Wilson (Orpheus),  
Rinnat Moriah (Eurydike), Maria 
Hiefinger (Die Öffentliche Meinung), 
Fritz Steinbacher (Aristeus/Pluto), 
Steffen Schortie Scheumann (Hans 
Styx), Ks. Morgan Moody (Jupiter) 
u. a.

2  

04./09.02.

RENT
 
Buch, Musik und Liedertexte  
von Jonathan Larson
Deutsch von Wolfgang Adenberg
Arrangements Steve Skinner
Originalkonzept und zusätzliche 
Liedtexte Billy Aronson
Musikalische Aufsicht und zusätzliche 
Arrangements Tim Weil
Dramaturgie Lynn Thomson
Originalproduktion von RENT durch den New York
Theatre Workshop und am Broadway durch Jeffrey 
Seller, Kevin McCollum, Allan S. Gordon und den 
New York Theatre Workshop. Die Übertragung 
des Aufführungsrechtes erfolgt in Übereinkunft 
mit MUSIC THEATRE INTERNATIONAL (EUROPE) 
LTD, London durch die MUSIK UND BÜHNE 
Verlagsgesellschaft mbH, Wiesbaden.

Broadway-Feeling in Dortmund:  
Jonathan Larsons Musicalwelterfolg 
verlegt die Handlung von Puccinis 
La Bohème ins New Yorker East  
Village – ein mitreißender Mix aus 
romantischen Balladen und rockigen 
Songs.

Musikalische Leitung Jürgen Grimm 
Regie Gil Mehmert Choreografie 
Melissa King Bühne Jens Kilian 
Mitarbeit Bühne Mara Lena  
Schönborn Kostüme Falk Bauer

Mit David Jakobs (Roger Davis), 
Dominik Hees/Christof Messner 
(14.02., 18.02.) (Mark Cohen), 
Patricia Meeden (Mimi Marquez), 
Bettina Mönch (Maureen Johnson) 
u. a. 

3  

11./14./18./24.02.

Deutsche Erstaufführung  
La Montagne Noire
(Der schwarze Berg) 
Lyrisches Drama in vier Akten und 
fünf Bildern von Augusta Holmès
Libretto von der Komponistin
In französischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln

Augusta Holmès’ Oper La Montagne 
Noire begeistert durch opulenten 
Wagnerklang und eine packende  
Geschichte über Freundschaft, Ver-
führung und falsche Heldenmythen. 

Musikalische Leitung Motonori  
Kobayashi Regie Emily Hehl Bühne 
Frank Philipp Schlößmann Kostüme 
Emma Gaudiano Choreografie  
Adriana Naldoni Chor Fabio Mancini

Mit Sergey Radchenko (Mirko), 
Mandla Mndebele (Aslar), Denis 
Velev (Le Père Sava), Aude Extrémo 
(Yamina), Anna Sohn (Héléna),  
Alisa Kolosova (Dara) u. a.

4  

17.02.

Junge Oper
Wiederaufnahme/ 
Auftragswerk der Oper Dortmund
Mädchen in Not
Oper von Michael Essl
Libretto von Paula Fünfeck
nach dem gleichnamigen  
Schauspiel von Anne Lepper
In deutscher Sprache
Ab 16 Jahren

Schwarzer Humor, Klischees, Gesell-
schaftskritik – in Mädchen in Not 
trifft zeitgenössischer Klangkosmos 
auf eine humorvoll überzeichnete 
dystopische Welt, die zum Lachen 
und zum Nachdenken anregt. 

Musikalische Leitung Olivia  
Lee-Gundermann Regie Sybrand 
van der Werf Bühne und Kostüme 
Emine Güner Licht Bianca Fischer

Mit Wendy Krikken (Baby), Cosima 
Büsing (Dolly), Daegyun Jeong 
(Franz), Franz Schilling (Jack) u. a.

5  6  

06. (WA)/07.02.

OPER

BALLETT
Der Traum der
roten Kammer
Choreografie von Xin Peng Wang
nach dem chinesischen Roman 
Hóng Lóu Mèng von Cáo Xuěqin
Überarbeitete Fassung 2024
Musik von Michael Nyman

Als Pao Yü, Sprössling einer mächtigen 
Dynastie im alten China, geboren 
wird, hat er einen Zauberstein aus 
Jade im Mund und einen Traum im 
Herzen. Die Begegnung mit seiner 
armen Cousine Lin Dai Yü verändert 
sein Leben. Und mit seinem Leben 
verändert sich auch das Reich der 
Mitte. Um ihn herum versinkt eine 
Dynastie und bald ist nichts mehr, 
wie es war.

Kunstvolle Ballszenen, farbenpräch-
tige Kleider, traditionelle Tänze – in 
fernöstlich märchenhafter Szenerie 
und malerischen Bildwelten erzählt 
Xin Peng Wang die berührendste 
Liebesgeschichte der chinesischen 
Nationalliteratur. Der Aufstieg und 
Niedergang des mächtigen Hauses 
Kia wird dabei zum Spiegel für drei 
Jahrhunderte wechselvoller Geschichte 
von der feudalen Kaiserzeit bis zur 
Gegenwart eines Wirtschaftsgiganten. 
Zwischen erstarrten Bräuchen und 
Hierarchien, Riten und Ritualen, mythi-
schen Sagen und menschenverach-
tender Gegenwart siedelt Xin Peng 
Wang die faszinierende Auseinan-

dersetzung mit der Vergangenheit 
und der Gegenwart seiner fernöst-
lichen Heimat an und stellt vor dem 
Hintergrund des heutigen China die 
Frage nach der eigentlichen Bestim-
mung des Menschen. Am Ende ist 
Der Traum der roten Kammer die letzte 
Zuflucht für die kalte und gesichtslose 
Gesellschaft des 21. Jahrhunderts.

Die Musik zu dieser vielschichtigen, 
exotischen Erzählung voll bildgewal-
tiger Szenen und Legenden stammt 
von Oscar-Preisträger Michael Nyman, 
einem der kreativsten und eigenwil-
ligsten Komponisten der Gegenwart, 
der durch die Soundtracks zu Das 
Piano, Prosperos Bücher oder Gattaca 
weltberühmt wurde.

03. (WA)/10./16./25./29.02.
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Musik aus Prinzessin Mononoke, E. T. – 
Der Außerirdische und Madagascar 
fündig geworden. Zwei atmosphä-
risch dichte Kompositionen von Claude 
Debussy beweisen, dass auch Klassi-
sche Musik sehr gut in so ein Pro-
gramm passt. Verbunden werden 
die verschiedenen Musikstücke durch 
eine unterhaltsame Geschichte von 
Andrea Hoever. 

11.02.

3. Kammerkonzert 
Schmelztiegel
Equilè Quartett  
Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Benjamin Britten und  
Edvard Grieg

In ihren Kammerkonzerten begeben 
sich die Philharmoniker in dieser 
Saison bewusst in die Stadt hinein 
und an neue Orte. Das dritte Konzert 
der Reihe findet in der Akademie für 
Theater und Digitalität statt, die an 
diesem Abend ihren neuen Standort 
an der Speicherstraße im Hafenviertel 
erstmals für ein allgemeines Publikum 

öffnet. In dem architektonisch ein-
drucksvoll gestalteten Bau sind ver-
schiedene Forschungslabore und 
Studios untergebracht. Der größte, 
9 Meter hohe Saal bietet einen impo-
nierenden Rahmen für Kammerkon-
zerte aller Art.

Am Programm des von an den ersten 
Pulten spielenden Musikern der Dort-
munder Philharmoniker gebildeten 
Equilè Quartetts sind vier Streicher 
aus vier Nationen beteiligt, die sich 
zu einer musikalischen Einheit zusam-
menfinden und damit allein schon 
den Titel Schmelztiegel rechtfertigen. 
Neben einem frühen Mozart-Quartett 
sind das eindringliche, viel zu selten 
gespielte 2. Streichquartett Benjamin 
Brittens, das 1945 unter dem Eindruck 
des Endes des Zweiten Weltkriegs 
entstand, und das emotional mitrei-
ßende Streichquartett von Edvard 
Grieg zu hören.

Eine Abendkasse können wir bei den 
Konzerten der Kammermusikreihe 
leider nicht anbieten.

9   

22.02.

Vorschau 
Dawson
Dortmunder Erstaufführungen:
Metamorphosis/ 
Affairs of the Heart

Choreografien von David Dawson
Musik von Philipp Glass und  
Marjan Mozetich

David Dawson ist einer der innovativs-
ten und international gefragtesten 
Tanzschöpfer der aktuellen Tanzszene. 
Das Bewegungsvokabular der Neo-
klassik ist dabei die Grundlage seiner 
Kreationen, das er mit feinen Nuan-
cen zu seiner eigenen Sprache macht. 
Sowohl abstrakt als auch erzählerisch, 
immer aber atmosphärisch berührend, 
schafft er seit über 20 Jahren Werke, 
die international gefeiert und ausge-
zeichnet werden und in das Repertoire 
führender Companys eingegangen 
sind.

Der Kreationsprozess seines Balletts 
Metamorphosis zur gleichnamigen 
Komposition von Philipp Glass für 
Soloklavier wurde jäh durch die  

Corona-Pandemie unterbrochen und 
zwang David Dawson dazu, sein Stück 
für 23 Tänzer*innen in Distanz via 
Zoom mit der Company des Dutch 
National Ballet fertigzustellen. Die 
Uraufführung folgte dann am 29. April 
2021 ebenso online. Neue Umstände, 
die den Choreografen und die Tän-
zer*innen nicht in ihrer schöpferischen 
Kraft bremsen konnten. 

Drei Solistinnen, zwei Solisten und 
vier Paare führen in David Dawsons 
Kreation Affairs of the Heart (UA 2022) 
vor, wie edel und erhaben die Vision 
der Liebe sein kann. Das Violinkon-
zert des Kanadiers Marjan Mozetich 
gibt dem Ballett seinen Titel. Mit ver-
einnahmenden Soli wie auch synchron 
arrangierten Dreh- und Hebefiguren 
der Paare zu minimalistisch erdachten 
musikalischen Strukturen, aber auch 
angenehm melodischen, fast roman-
tischen Passagen hat David Dawson 
ein Ballett als Ode an die Liebe selbst 
geschaffen.

13.04. (P)

Wiederaufnahme  
Und ihr wolltet
tanzen, also: Tanzt!

Eine immersiv-exzessive und inter-
aktive Dancefloor Performance

Schweiß tropft von den Wänden, 
Menschen tanzen, Körper und Zeit 
lösen sich auf in der wogenden Masse, 
die einen umgibt und sanft hinüber 
in eine andere Welt trägt. Queere 
Clubkultur erschafft seit jeher einen 
Ort der Gemeinschaft und des Rau-
sches und ist zugleich Rückzugsort 
und Wiege des Widerstands. Wir 
tanzen mit euch durch die queere 
Bewegungsgeschichte und lassen 

einen gemeinsamen, ekstatischen 
Raum entstehen, in dem unsere Kör-
per ausgelassen und auch erschöpft 
sein dürfen.

01. (WA)/02./25.02.

Die Not steht ihr gut 

Eine bissige Komödie über die
(Un)möglichkeit des richtigen
Lebens im Falschen. 

Lieber herrschen, als beherrscht
werden, finden Sharon und Dana.
Klar könnte man sich solidarisieren – 
oder man gründet eine Coaching-
Agentur, die erfolglose Frauen fit für
den Arbeitsmarkt macht. Blöd nur,
dass man auch als Girl Boss von
(männlichen) Investoren abhängig
ist: Als eine ehemalige Teilnehmerin
einen pikanten Tweet über das Unter-
nehmen veröffentlicht, ist Investor 
Charlie schnell weg und die beiden 
müssen den gefährlichen Weg ins 
Dickicht antreten, dem Ort, der alle 
Ängste dieser Welt zu bündeln 
scheint.

03./24.02.

SCHAUSPIEL

PHILHARMONIKER
6. Philharmonisches Konzert 
Unter Tage
 
Klavier Louis Schwizgebel
Dortmunder Philharmoniker
Dirigat Mihhail Gerts

Ludwig van Beethoven  
Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur op. 58
Edvard Grieg Peer Gynt,  
Suiten Nr. 1 und 2

Einer der ältesten Musikmythen führt 
uns unter Tage: Die Geschichte vom 
Sänger Orpheus, dessen Gesang  
sogar die Herrscher der Unterwelt 
rührt, aus deren Gewalt Orpheus 
seine geliebte Eurydike nach einem 
tödlichen Schlangenbiss zurückholen 
will. Die Macht der Musik, die Unaus-
weichlichkeit des Todes, das Aufbe-
gehren gegen das blinde Schicksal – 
all dies fließt in diesem Mythos zusam-
men. Seit dem 19. Jahrhundert ist 
die Gestalt des die Unterwelt anfle-

henden Orpheus aufgerufen worden, 
um das über alle Maßen Ergreifende 
der Musik des langsamen Satzes 
von Beethovens 4. Klavierkonzert in 
ein Bild zu fassen. Der überraschend 
kurze Satz wirkt umso stärker, als 
sich seine dunkle Klangwelt plastisch 
von der unbeschwerten Helle dieses 
so lyrisch-gesanglichen Konzerts ab-
hebt.

Der vielleicht populärste musikalische 
Bergarbeiter begegnet uns in der 
Peer-Gynt-Musik Edvard Griegs, die 
auch im Rahmen unseres in der ver-
gangenen Saison zum ersten Male 
gegebenen Peer-Gynt-Balletts zu er-
leben ist. Neben dem mit unnach-
giebiger Konsequenz vom vorsichtigen 
Umhertrappeln zu überbordender 
Klanggewalt gesteigerten Zug In der 
Halle des Bergkönigs enthält die 
Peer-Gynt-Musik zahlreiche weitere 
wunderbare Stücke von der Morgen-
stimmung bis zu Anitras Tanz, die 
uns auch in tageshelle Gefilde führen.

1

12. (ÖP)/13./14.02.

2. Familienkonzert 
Hollywood Hits 
for Kids
Gesang Sophie Riedel
Erzählerin Andrea Hoever
Dortmunder Philharmoniker
Dirigat Koji Ishizaka 

Für unser 2. Familienkonzert Holly-
wood Hits for Kids haben wir Sophie 
Riedl eingeladen, die deutsche  
Stimme in den Songs der „Arielle“  
in der neuen Realverfilmung des 
Disney-Zeichentrickfilms Klassikers. 
Natürlich haben wir für sie die schöns-
ten „Arielle“-Titel auf das Programm 
gesetzt. Das ist aber noch lange nicht 
alles: Auf der Suche nach passenden 
Stücken sind wir unter anderem bei 
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Das Kapital:
Das Musical

Von Nick Rongjun Yu
Deutsch von Anna Stecher

Musikalische Komödie, Musicalparodie, 
ein Crashkurs über den Finanzkapi-
talismus und die ewige Frage nach 
dem Wert von Kultur im Kapitalismus: 
Eine Theatertruppe will Marx’ „Das 
Kapital“ als Musical – die vielleicht 
kommerziellste aller Theaterformen – 
auf die Bühne bringen. Was soll da 
schon schiefgehen? Wie sich heraus-
stellt, so ziemlich alles, nicht nur 
deshalb, weil es am Geld, also dem 
nötigen Kapital fürs „Kapital“ fehlt. 
Der steinige Weg zu diesem Ziel 
führt dann auch über Events wie zehn 
Klassiker an einem Abend und wahn-
witzige Immobilienprojekte bis an die 
New Yorker Börse. Ein großer Theater-
spaß, untermalt von schmissigen 
Songs und mit einem mitreißenden 
Ensemble. 

04./14.02.

Was ihr wollt

von William Shakespeare
Deutsch von Thomas Brasch
Mit Texten für den Narren von
Laura Naumann

In kaum einem anderen Stück Shake-
speares wird so viel begehrt wie hier. 
Die illustre Personnage ist ein bunter 
Haufen schockverknallter Spätkapita-
lismusromantiker*innen, wobei die 
Liebe vielleicht auch nur ein Symptom 
des Überdrusses und der Langweile 
ist. Die schiffbrüchige Viola landet, 
von ihrem Zwillingsbruder getrennt, 
an der Küste Illyriens. Als Mann  
Cesario verkleidet, begibt sie sich in 
den Dienst des Herzogs Orsino und 
verliebt sich in ihn. Ein aussichtsloses 
Begehren, denn Orsino liebt die  
Herzogin Olivia. Doch auch dieses 
Gefühl bleibt unerwidert, denn die 
Herzogin wiederum verliebt sich in 
Cesario …

11./17.02.

JUNGES  PUBLIKUM
OPER

 
Junge Oper Dortmund 
Mädchen in Not
Persona
RIESEN RIESELN

Mehr unter „OPER“

PHILHARMONIKER
 
2. Familienkonzert 
Hollywood Hits for Kids

Mehr unter „PHILHARMONIKER“

KJT
 
Wiederaufnahme 
Kein leichter Fall

von David S. Craig
aus dem Englischen von Anke Ehlers
Ab 14 Jahren

5 Menschen treffen beim Täter-Opfer-
Ausgleichsgespräch aufeinander 
und bilden eine explosive Mischung: 
Auf der einen Seite der minderjährige 
Täter Daniel und seine Mutter, auf der 
anderen die Geschädigte, Frau Ross, 

und ihr Sohn Thomas. Dazwischen die 
Sozialarbeiterin als Mediatorin. In den 
Lebensgeschichten aller Beteiligten 
gibt es viel zu entdecken, wenn man 
nur miteinander spricht. Muss Strafe 
sein und wie kann eine solche aus-
sehen? Worin besteht Gerechtigkeit? 

01./02.; GS: 26./27./28./29.02.

SPAAASS 
Wer bestimmt, was lustig ist?

Interaktives Theaterstück nach 
einem Text von Christian Giese
Ab 12 Jahren

Das gemeinsame Warten auf den 
Beginn des Sportunterrichts, wird 
für eine Gruppe Schüler*innen zu  
einer Situation zwischen Spaß und 
Ernst und entwickelt schnell eine 
Dynamik, der sich keine*r mehr ent-
ziehen kann. Die Moderation unter-
bricht das Geschehen und befragt 
konkret die Beteiligten und anschlie-
ßend auch das Publikum: Wo endet 
Spaß und beginnt Mobbing? Wer 
mobbt hier wen und warum eigentlich? 
Was könnten die verschiedenen Rollen 
in der Klassengemeinschaft tun? 
Gemeinsam mit dem Publikum geht 
dieses interaktive Theaterstück auf 
die Suche nach Antworten, Motiven 
und Handlungsoptionen. 

04./05./06./07.02.

All das Schöne

von Duncan Macmillan  
mit Jonny Donahoe
Ab 14 Jahren

Als Kind beginnt die Erzählerin (Bianka 
Lammert) eine Liste mit alldem, was 
an der Welt schön ist: Eiscreme, Was-
serschlachten, Länger aufbleiben 
dürfen … Dinge, aber auch Momente 
oder Songs, die das Leben schön 
machen. Die Liste legt sie ihrer Mutter 
vor, die den Sinn des Lebens nicht 
mehr finden kann. Die Hoffnung: Dass 
die Mutter sich all das Schöne zu 
Herzen nimmt – und nicht nur Recht-
schreibfehler korrigiert. Mit dem Er-
wachsenwerden wird die Liste länger, 
es wachsen Herausforderungen ge-
nauso wie Möglichkeiten. Ein zutiefst 
lebensbejahender Monolog von Dun-
can Macmillan mit Jonny Donahoe. 

18.02.

GLEICH ANDERS

Mobiles Theaterstück für  
Jugendverbände 
Ab 10 Jahren

Eine mobile Produktion zum Thema 
Diversität für alle ab 10 Jahren.  
Eine Kooperation mit dem Jugend-
ring Dortmund. Kostenlose Buchung  
unter juleica@jugendring-do.de. 

08./09./14.02.

Der Entstörer

Klassenzimmerstück
von Ursula Kohlert
Ab 9. Klasse

Ein Monolog darüber, wie Verschwö-
rungsideologien ein Leben verändern 
können. Das Stück ist mobil für Schulen 
buchbar. Infos und Buchung unter: 
kjt@theaterdo.de

MV: 02./27./28.02.

Emil und die Detektive

von Bettina Zobel nach Erich 
Kästner 
Ab 8 Jahren

Wir erleben die Geschichte von Emil 
aus der Sicht Gustavs und tauchen 
ein in das Berliner Flair der 20er-Jahre. 
Die erfolgreichste Krimigeschichte 
für Kinder über Mut, Freundschaft 
und Solidarität.

27./29.02.

Time Out 

Ein Spiel um Geschwindigkeit  
von Christina Kettering 
Ab 8 Jahren

TIME OUT greift das eigentlich ungreif-
bare Thema Zeit in leichter und  
zugleich tiefgründiger Art auf und 
spinnt daraus ein Spiel um Geschwin-
digkeit, dass sich mit den unterschied-
lichen Wahrnehmungen von Zeitge-
schehen befasst.

11.02.
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Mobile
Banking
premium.
Die Sparkassen-App:
Testsieger bei Stiftung Warentest.

Nutzen auch Sie die vielen praktischen
Funktionen.
 

Auf einen Blick

JETZT ANMELDEN 
Theater Dortmund-Newsletter
Neuigkeiten und Informationen – regelmäßig und digital: 
www.theaterdo.de/medien/newsletter

JETZT 
ANMELDEN: 
der Theater-Dortmund-
Newsletter
Mit dem Newsletter des Theater Dortmund 
erhalten Sie spannende Vorstellungshighlights, 
Informationen zu Künstler*innen und Hinweise 
auf besondere Aktionen einfach und unkompliziert 
direkt in Ihr E-Mail-Postfach! 

Unter allen Newsletter-Neuanmeldungen, die 
zwischen dem 14.12.2023 und dem 29.02.2024 
erfolgen, verlosen wir 2 x 2 Freikarten.
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Vorverkauf
Kundencenter  
am Platz der Alten Synagoge 
Di. – Sa., 10.00 –18.00 Uhr 
(montags sowie sonn- und feiertags 
kein Vorverkauf) 
Informationen zu Ihrem barriere armen 
Theaterbesuch finden Sie online unter 
tdo.li/barrierearmut
 
Weitere Vorverkaufsstellen
Alle CTS-eventim Vorverkaufsstellen 
DORTMUNDticket
 
Abendkasse
Die Abendkasse öffnet jeweils eine  
Stunde vor Vorstellungsbeginn am  
entsprechenden Spielort. An der  
Abendkasse erhalten Sie nur Karten  
für die jeweilige Veranstaltung.  
Opernhaus 0231/50 27 222  
Schauspielhaus 0231/50 27 229 
KJT 0231/50 23 184
 
Ticket-Hotline 
0231/50 27 222 
Mo. – Sa., 10.00 - 18.30 Uhr

Online-Tickets
www.theaterdo.de
 
Theaterflatrate
für Studierende der TU und FH Dortmund  
www.tdo.li/theaterflatrate
 
Sonderveranstaltungen
2. Kaffeehauskonzert 
3. Babykonzert Mini
 
Eintrittspreise / Ermäßigungen
Alle Eintrittspreise und Ermäßigungen 
sowie Sitzpläne finden Sie unter  
www.theaterdo.de
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